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an den digitalen Stadtparteitag der Münchner Grünen am 20.03.2021

 Initiator*innen: Rüdiger Schäffer

 Titel: Diskriminierung ist, wo Kinder sind

Antragstext

1
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Corona zeigt es mal wieder deutlich: Nicht nur Familie, sondern auch
Diskriminierung ist, wo Kinder sind. 
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Natürlich trifft es mal wieder vor allem Frauen und hauptsächlich die
Alleinerziehenden:
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Zur Mehrfachbelastung von Arbeit, Haushalt und Kindererziehung kommt jetzt noch
die ehrenamtliche Beschulung, sowie die psychologische Betreuung von
traumatisierten Kindern.
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Interessanterweise trifft es die unteren Einkommensgruppen am Härtesten, die
nebenher und bei schlechter Bezahlung systemrelevante Jobs erledigen und deshalb
nicht so einfach ins Homeoffice wechseln können.
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Deswegen musste vielfach der gesetzlich garantierte Erholungsurlaub und zum Teil
noch unbezahlter Urlaub zur Kinderbetreuung genommen werden.
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Und das alles, um Arbeiten zu erledigen, die eigentlich Aufgabe der gesamten
Gesellschaft sind, nämlich Erziehung, Verköstigung, Beschulung und Betreuung von
unseren Kindern.

Seite 1 / 2



16

17

18

19

Dies verurteilen die GRÜNEN MÜNCHEN und fordern die Leistung der Erziehenden
nicht nur symbolisch wertzuschätzen und eine Vereinbarung von Familie und Beruf
auch bei den sogenannten systemrelevanten Berufen und auch in Krisenzeiten zu
ermöglichen.

Begründung

folgt mündlich
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